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„VON ROBOTIK BIS ZUR KÜNSTLICHEN 
INTELLIGENZ – WIR SETZEN DIE 

MODERNSTEN TECHNOLOGIEN EIN 
UND TREIBEN INNOVATION VORAN, 
UM DEN ERFOLG UNSERER KUNDEN 

LANGFRISTIG ZU SICHERN.“
–  Gerald Hofer  

Chief Executive Officer  
KNAPP

Sehr geehrte Damen und Herren,
geschätzte Partner des Hauses KNAPP,

es freut mich sehr, dass Sie in diesem Moment die Aus-
gabe der World of Solutions digital oder analog, bei ei-
nem Messebesuch, im Zuge eines Besuchs bei uns bei 
KNAPP oder an Ihrem Schreibtisch zur Hand nehmen 
und mit uns durch die neuesten Entwicklungen, Referen-
zen und Technologien streifen. In dieser Ausgabe dreht 
sich alles um das Thema Robotic Warehouse. In Zeiten 
von Arbeitskräftemangel und fehlenden Qualifikationen 
ein durchaus spannendes Thema.

Aber was genau verstehen wir nun unter dem Begriff Ro-
botik? Sind es humanoide Roboter, die menschenähnli-
che Bewegungen nachstellen können? Klassische Indus-
trieroboter mit mehreren immer gleichen Bewegungen 
über diverse Achsen? Selbstfahrende Shuttles, soge-
nannte Bots, die im Schwarm Transporte und Sequen-
zierungen am Boden oder in Lagerblöcken durchführen? 
Oder doch die Intelligenz von vernetzten Systemen, die 
mit Bilderkennung und künstlicher Intelligenz ausgestat-
tet sind und die man ganz old school auch vernetzte Voll-
automatik nennen könnte? 

Gleich vorweg: Wir sind auf all diesen Gebieten tätig, 
vom Regalshuttle oder Bot, den frei navigierenden – von 
uns Open Shuttles genannten – autarken Transport-
systemen, bis hin zum klassischen Kommissionierro-
boter, der – nunmehr mit vernetzter KI und integrierter 
Produktdatenerfassung ausgestattet – auch Prozesse 
wie Pick & Pack und Pick & Place beherrscht. Oder die 
Variante RUNPICK, die völlig im Fluss durch Mehrfach-
abgabe und gezieltes Ablegen Höchstleistungen bei der 
filialgerechten Zusammenstellung von Paletten oder 
Rollcontainern realisiert.

Doch wird dem erfahrenen Branchenkenner hier schnell 
klar, dass diese Robotiklösungen ohne eine gesamtheit-

liche, intelligente Lösung für Wareneingang, Lagerung, 
Sequenzierung und Verpackung inklusive aller Prozesse 
und deren Datenströme nicht wirklich zum Ziel führen 
können.

Das ist der Grund, warum wir unsere Softwaresuite  
KiSoft, aber auch unsere Lösungen in SAP EWM by 
KNAPP kontinuierlich ausbauen und mit Business In-
telligence, wie beispielsweise KiSoft Analytics oder  
redPILOT anreichern, mit denen jederzeit KPIs in Echt-
zeit für die richtigen Szenarien und langfristige, perma-
nente Optimierung online abgerufen werden können. 
Neben den Transport- und Sortiersystemen sind vor al-
lem die OSR Shuttle™-Familie mit den Varianten 1D und 
2D, aber auch das weltweit beste Taschensortiersystem 
mit der nunmehr im Echteinsatz bewährten AutoPocket 
wesentliche Bausteine unserer branchenspezifischen 
Gesamtlösungen.

Zero- and one-touch fulfillment, also Systeme, in denen 
trotz enormen Mengen und hohen Ansprüchen an Se-
quenzierung und Qualität wenige oder keine operativen 
Mitarbeiter benötigt werden –  die heben, schlichten oder 
Wege gehen müssen – sind in praktisch all unseren Ge-
schäftsbereichen keine Zukunftsvision, sondern längst 
Realität. Das und die Langfristigkeit, die wir mit unseren 
Retrofit-Programmen für bestehende Systeme aktiv le-
ben, machen uns hoffentlich zu einem Partner, mit dem Sie 
gerne weiterhin oder auch erstmals sprechen möchten:  
Ihrem Value Chain Tech Partner.

Ich freue mich auf viele Gelegenheiten, diese Themen-
stellungen mit Ihnen zu vertiefen, bitte treten Sie gerne 
und jederzeit mit uns in Kontakt – am Anfang Ihres Er-
folgs, den wir unterstützen dürfen, steht oft ein spannen-
des Gespräch.

Gerald Hofer
Chief Executive Officer

KNAPP AG
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DAS NÄCHSTE LEVEL  
FÜR IHRE VALUE CHAIN

Haben Sie manchmal auch den Eindruck, dass die Steuerung der 
Abläufe entlang der Wertschöpfungskette zu einer Achterbahnfahrt 
wird? Lieferverzögerungen, steigende operative Kosten, Mangel an 

Arbeitskräften oder neue Geschäftsmodelle. Auch, wenn es für diese 
Herausforderungen kein Allheilmittel gibt, gibt es Lösungen, um ein 
sicheres Netzwerk zu schaffen, damit Sie mit Ihrem Geschäft auf 

sicheren Schienen fahren und gleichzeitig genug Flexibilität haben, 
wenn sich die Fahrtrichtung ändert. Der Schlüssel dazu? Die richtigen 
Technologien für alle Schritte der Value Chain und ein stabiler, starker 

Partner an der Seite, um auch eine holprige Fahrt zu meistern. 

T H E R E  I S  A  B OT  F O R T H E R E  I S  A N  A P P  F O R T H E R E  I S  A  S E R V I C E  F O R

Robotik & Automatisierung KI & Software Full Lifecycle Management
Automatische Lagersysteme 
Autonome mobile Roboter (AMR) 
Taschensorter und Liegewaresorter
Palettierroboter
Right-sized packaging   

Intelligent Production Networks 
Intelligent Distribution Networks

Intelligent Urban Networks

Warehouse Management System (WMS)
Warehouse Control System (WCS)
Data Analytics, Dashboards, KPIs 
Ressourcenplanung
Tourenmanagement
Qualification as a service

Service Desk
Spare Parts
IT Services
Repairs & Maintenance
Digitale Services
Retrofit & Revitalisierungen

Ihre Benefits 
mit einem  

starken Partner:

Kosten senken. 
Leistung optimieren. 

Nachhaltigkeit steigern.

Gerald Hofer  
Chief Executive Office  

KNAPP

„ALS STARKER PARTNER 
BIETEN WIR TECHNOLOGIEN, 

UM ALLE ANFORDERUNGEN 
IN DEN VALUE CHAINS  

UNSERER KUNDEN ZU LÖSEN.“
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„UNSER ZERO-TOUCH FULFILLMENT 
BRINGT MAXIMALE EFFIZIENZ UND 
HÖCHSTE AUSLIEFERLEISTUNG BEI 
MINIMALEN LAUFENDEN KOSTEN.“ 

– Johannes Holas
Vice President Business Unit Fashion 

KNAPP

WITH ZERO TO HERO
Kosten senken und Leistung steigern mit  

zero-touch fulfillment

Neue Herausforderungen benötigen häufig völlig neue Denkansätze 
und Lösungswege. Vor allem in Zeiten, in denen der Druck steigt, 

bleibt kein Raum für Kompromisse. Unser Ziel ist es immer, 
Herausforderungen der Wertschöpfungsketten mit Innovation, 

Technologie und einer Portion Mut zu lösen. Es gilt den steigenden 
Kostendruck, Platzmangel und Personalengpässe bestmöglich zu 

bewältigen. Der Einsatz von intelligenter Robotik zeigt einen Weg in 
die Zukunft auf, um Kosten in Logistikprozessen zu senken und die 

Auslieferleistung zu steigern. Wir nennen unseren neuen Ansatz: 
zero-touch fulfillment. 

Das Ziel für Retailer, ob online, stationär oder mit  
Omnichannel-Strategie, ist klar: Glückliche Kunden, zum 
Beispiel durch schnelle Lieferzeiten oder Gratis-Retou-
ren, um sich so einen Wettbewerbsvorteil zu verschaf-
fen. Dazu muss das Order Fulfillment maximal effizient 
sein mit minimalen Kosten und Personaleinsatz. Gerade 
in der aktuellen Lage sind neue Lösungen gefragt, um 
all diese Ziele unter einen Hut zu bringen, die Komplexi-
tät der Prozesse zu reduzieren sowie Kosten und Feh-
ler zu senken. Das hochgesteckte Ziel lautet deshalb: 
Null Fehlerkosten, null manuelle Eingriffe in ein auto-
matisiertes System und null Sorgen über Auslieferquali-
tät- und -zeitpunkt. Wir haben für diese Ziele eine hoch-
automatisierte, innovative Lösung entwickelt, der Name:  
zero-touch fulfillment  

NULL als Ziel
Wie wir bereits eingangs verraten haben, ist Null nicht 
nur Herausforderung und Ziel, sondern auch die Lösung 
selbst: zero-touch fulfillment bedeutet für uns, durch in-
telligente Robotik und höchsten Automatisierungsgrad 
die Anzahl manueller Arbeitsschritte zu minimieren und 
so einen effizienten Einsatz Ihrer Mitarbeiter zu ermög-
lichen und sie auch von schweren und eintönigen Auf-
gaben zu entlasten. 

NULL als Lösung 
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Hochautomatisierte Systeme, Robotik und KI sind in der Zeit des steigenden Marktdrucks nicht mehr wegzudenken. 
Gerne loten wir mit Ihnen gemeinsam das Potenzial für Robotik in Ihren Prozessen aus. 
Ihr persönlicher KNAPP-Ansprechpartner berät Sie gerne. 

1/ Vollautomatisch ein- und auslagern
Automatische Lagersysteme, wie das OSR Shuttle™ Evo, 
sind der Ausgangspunkt und das Herzstück moder-
ner Logistikprozesse. Nach Auftragseingang über-
nehmen Shuttles selbständig das Ein- oder Auslagern 
von Artikeln und reduzieren dabei Stückkosten durch 
optimale Lagerdichte, mehrfachtiefe Lagerung sowie 
intelligente Lagerstrategien. Das OSR Shuttle™ Evo 
kann Waren aller Art transportieren: Auch unterschied-
lich große Behälter, Kartons und Trays mit Ladegut bis 
zu 50 Kilo können automatisch ein- und ausgelagert und 
an einem Goods-to-Robot-Arbeitsplatz zur Verfügung 
gestellt werden. 

3/ Vollautomatisch sequenzieren und sortieren
Speziell im E-Commerce und Omnichannel-Bereich 
sind Taschensorter als Sequenzsorter auf Einzelstück-
basis nicht mehr wegzudenken. Neuen Schwung in die 
Welt der Hängefördertechnik bringt unsere innovative 
AutoPocket: Die Taschen öffnen sich vollautomatisch 
und übergeben die Waren punktgenau an das Ziel, zum 
Beispiel an Behälter, Kartons, Rollcontainer oder direkt 
in einen Versandbeutel. Eine weitere Besonderheit ist, 
dass die AutoPocket die Waren in voller Fahrt abgibt, 
also ohne dabei die Bewegung zu stoppen oder Leistung 
einzubüßen. 

2/ Vollautomatisch kommissionieren
Vollautomatische Roboterlösungen ermöglichen die 
schnelle, akkurate Zusammenstellung von Aufträgen. 
In der zero-touch-fulfillment-Lösung übernimmt unser 
Kommissionierroboter Pick-it-Easy Robot das Beladen 
von Sortertaschen für den dynamischen Pufferspeicher. 
Unterschiedliche Greifer, KI-basierte Objekterkennung 
und Greifpunktbestimmung ermöglichen die Hand-
habung eines breiten Artikelspektrums. Auch in Folie 
verschweißte Waren mit spiegelnden Oberflächen wie 
Bekleidungsartikel greift der Roboter zuverlässig und 
übergibt sie an eine Sortertasche. Dank RFID-Technologie 
sind Artikel und Tasche miteinander verknüpft und über 
den gesamten Warenfluss verfolgbar. 

4/ Voller Überblick mit zentraler Softwareintelligenz
Neben starker Robotik ist intelligente und hochpräzise 
Software die Schlüsselkomponente zum erfolgreichen 
zero-touch fulfillment. Mit der umfassenden Logistik-
Software-Suite KiSoft lassen sich maßgeschneider-
te Softwarelösungen für alle Prozesse auf allen Ebe-
nen umsetzen: vom Warehouse Management über 
Warehouse Control bis zur Maschinensteuerung. Auch 
im Bereich Business Intelligence und Preventive Main-
tenance stehen Tools in der KiSoft-Suite zur Verfügung:  
KiSoft Analytics unterstützt bei Entscheidungen auf Ma-
nagementebene und stellt vernetzte Daten in übersicht-
lichen Dashboards dar.

ZERO-TOUCH FULFILLMENT
So funktioniert die Auftragsbearbeitung im zero-touch-Prinzip: 

Optimale Lagerdichte 

Intelligente Lagerstrategien 

Reduzierte Stückkosten 

KI-basierte Objekterkennung 

Breites Artikelspektrum

Automatisches Beladen 

100 % Sequenz 

Abgabe ohne Leistungsverlust 

Platzsparendes System 

Umfassende End-to-End-Logistiksoftware 

Optimale Datenwertschöpfung 

Über 1.000 KNAPP-Softwareexperten 
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AUTOMATISIERUNG 
ZUM WOHLFÜHLEN

Mehr Freiheit und Sicherheit für Patienten  
mit individualisierten Services

Garantierte Lieferfähigkeit, schnelle Verfügbarkeit und effiziente 
Prozesse zählen zu den zentralen Anforderungen im Gesundheitsbereich. 

Immer häufiger wünschen sich Patienten aber auch individualisierte 
Services und Flexibilität wie Click & Collect oder Botendienste. Als 

starker Value Chain Tech Partner für das Gesundheitswesen unterstützen 
wir unsere Kunden mit automatisierten und digitalen Lösungen, um eine 
reibungslose und fehlerfreie End-to-End-Logistik von der Produktion über 

die Distribution bis in die Apotheke umzusetzen. 

„PATIENTEN MÖCHTEN SELBST DEN SERVICEGRAD 
BEIM MEDIKAMENTENEINKAUF WÄHLEN. 
WIR UNTERSTÜTZEN UNTERNEHMEN IM 

GESUNDHEITSWESEN DABEI, SICH BREIT 
AUFZUSTELLEN UND PATIENTEN DIGITAL ODER VOR 

ORT OPTIMAL ZU BETREUEN.“

– Matthias Dalkner 
Vice President Healthcare Solutions bei KNAPP

Onlineapotheke Farmasiet setzt auf Innovation

Die skandinavischen Länder gelten als technikaffine 
Vorreiter für innovative Konzepte in Bereichen wie Digi-
talisierung, Mobilität und Industrie. Auch die besondere 
geografische Lage und die teils dünne Besiedlung ma-
chen Innovation und Einfallsreichtum in der Versorgung 
von Menschen notwendig – beispielsweise im Pharma-
onlinehandel. 

Die größte norwegische Onlineapotheke Farmasiet ent-
schied sich deswegen für eine Investition in modernste 
Automatisierungstechnologie, um die schnelle Versor-
gung ihrer Kunden zu sichern. Dazu ist eine Kombination 
aus Central Belt System und Pack2Patient-Technologie 
im Einsatz. Das Central Belt System übernimmt die 
automatische Kommissionierung von Schnelldrehern, 
während die Pack2Patient-Linie die effiziente Zusam-
menstellung von Dauerrezepten inklusive patientenspe-
zifischer Etikettierung sowie die Kontrolle der verschrei-

bungspflichtigen Artikel sicherstellt. „Wir möchten für 
die Zukunft gerüstet sein“, erklärt Elisabeth Haug, CEO 
von Farmasiet. „Durch sicheres und schnelles Online-
Shopping kommen wir den Einkaufsgewohnheiten der 
Norweger rund um die Uhr entgegen. Mit dieser Investi-
tion können wir das Geschäft sicher skalieren und unsere 
Ziele für Kunden und Eigentümer erreichen“, ist Elisabeth 
Haug überzeugt.
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D3 Daily Dose Dispenser: Patientenindividuelle
Medikation direkt aus dem Originalblister

Central Apotheke: Visionäre Medikamenten-
versorgung für urbanen Raum 
Für die moderne Versorgung mit Medikamenten und 
Gesundheitsartikeln in städtischen Ballungsräumen ver-
folgt Marc Schrott, Eigentümer der Central Apotheke 
in Frankfurt in Deutschland eine visionäre Idee: den 
Healthcare Campus. „Wir möchten innerhalb weniger 
Stunden ausliefern. Das erfordert eine intralogistische 
Lösung mit einer sehr kurzen Durchlaufzeit“, erklärt er. 
Gemeinsam mit unseren Logistik-Experten wurde das 
neue Konzept entwickelt, in dessen Zentrum modernste 
Automatisierungstechnik, Robotik und eine intelligente 

Softwarelösung steht. Der Healthcare Campus verbin-
det die Vorteile einer lokalen Apotheke mit dem Komfort 
des Online-Shoppings. Einkäufe werden innerhalb weni-
ger Stunden an Apotheken, aber auch in Bürokomplexe, 
Krankenhäuser und zu Privatkunden ausgeliefert. „Be-
sonders wichtig war uns die Erweiterbarkeit, denn unser 
Versorgungsnetzwerk bietet eine Vielzahl an Möglichkei-
ten, in Kooperation mit anderen Nahversorgern regiona-
le Produkte in der Stadt mit E-Fahrzeugen auszuliefern“, 
sagt Marc Schrott. 

Ein wachsender Anteil der Bevölkerung benötigt Dauer-
medikation oder nimmt als Teil eines gesunden Lebens-
stils dauerhaft Nahrungsergänzungsmittel ein. Doch 
viele Dosen und Tablettenpackungen sowie Einnahmen 
zu unterschiedlichen Tageszeiten können zur Heraus-
forderung werden. Eine komfortable und sichere Lösung 
mit großem Mehrwert bieten individuelle Patientenblis-
ter mit vordosierten Medikamenten. Der Aufwand des 
Verblisterns ist jedoch für Apotheker, Pflegedienstleis-
ter oder Lohnhersteller oft sehr hoch. „Deswegen haben 
wir bei KNAPP eine neuartige, vollautomatische Lösung 
entwickelt, das D3 Daily Dose Dispenser System, mit dem 
patientenindividuelle Blisterkarten hergestellt werden 
können“, erklärt Produktmanager Michael Muhr. 

Was ist nun die Neuheit? „Die Medikamente werden direkt 
im System aus den Originalblistern in die Patientenblister 
kommissioniert. Dabei wird jedes benötigte Medikament 

kontrolliert und einnahmefertig in die Blisterkarte dosiert, 
diese wird versiegelt und als Ganzes fertiggestellt. Auf-
wendige manuelle Arbeitsschritte, wie das vorherige Ent-
blistern von Medikamenten oder das manuelle Stellen 
von Medikamenten gehören damit der Vergangenheit an“, 
erläutert Michael Muhr weiter. Des Weiteren sind durch 
die Direktausgabe auch keine Reinraumbedingungen 
bei der Neuverblisterung notwendig: Der innovative Pro-
duktionsansatz und ein ausgeklügeltes Konzept zur Ver-
meidung von Stäuben tragen dazu bei, dass Arzneimittel 
korrekt und sicher für die Einnahme vorbereitet werden 
können, automatisiert und einfach. Der neue technolo-
gische Ansatz ermöglicht ab sofort den breiten Einsatz 
von Verblisterung und schafft Mehrwert für Patienten, 
entlastet pharmazeutisches Fachpersonal und eröffnet 
neue Geschäftsmodelle für Unternehmen im Pharma- 
und Gesundheitsbereich.Der Healthcare Campus versorgt innerhalb weniger Stunden Apotheken, Krankenhäuser, Bürokomplexe und Privatpersonen in Frankfurt. 

Möglich macht dies eine hochautomatisierte Lager- und Kommissionierlösung, die auch apothekenspezifische Sicherheitsvorgaben erfüllt. 
Je nach Wachstum des Geschäfts können Technologie- und Softwaremodule ergänzt werden.
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RETAIL NEU  
DEFINIERT

Automatisierung für urbane (T)Räume 

Aktuell leben bereits über 55 Prozent der Weltbevölkerung in urbanen Räumen. 
Prognosen der Vereinten Nationen zur Folge werden es bis 2050 über 

70 Prozent sein. Der Megatrend Urbanisierung hat Einfluss darauf, wie wir 
leben: auf unseren Lebensstandard, die Mobilität und natürlich auch auf 

Versorgung und Distribution. Wie lassen sich immer mehr Menschen auf immer 
weniger Platz versorgen – und das schnell und unkompliziert? Welche neuen 
Möglichkeiten gibt es hinsichtlich neuer Services und Absatzkanäle – und wie 

lassen sich diese Anforderungen mit Nachhaltigkeitszielen vereinbaren? Fragen, 
die auch wir als starker Partner für Automatisierung und Digitalisierung uns 

stellen. Wir präsentieren Ihnen 2 innovative Best Practices, die speziell für die 
Anforderungen im städtischen Raum zugeschnitten sind, und die schon heute 

Mehrwert bei erfolgreichen Unternehmen stiften. 

„MICRO FULFILLMENT BIETET 
UNS MAXIMALE FLEXIBILITÄT, 

WIRTSCHAFTLICHKEIT UND 
ZUVERLÄSSIGKEIT BEI DER 

VERSORGUNG VON MENSCHEN IN 
BALLUNGSRÄUMEN. SO KÖNNEN WIR 

NEUEN KUNDENANFORDERUNGEN 
GERECHT WERDEN.“ 

– Cédric Lebastard
Verantwortlicher Supply-Chain-Automatisierungsprojekte 

für E-Commerce bei Intermarché
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Lassen sich mit modernster Robotik und digitalen Lösun-
gen ein neues Einkaufserlebnis schaffen und neue Ab-
satzkanäle für den stationären Handel erschließen? Ein 
klares „JA!“ kommt dazu von uns bei KNAPP. Unser inno-
vativer, vollautomatischer In-Store-Automat RetailStore 
vereint die Vorteile des stationären Handels mit denen 
des Onlinehandels und verwandelt das Ladengeschäft in 
einen Smart Store. Waren aller Art, von Bekleidung über 
Lebensmittel, Parfümerie- und Drogeriewaren, Handwer-
kerbedarf oder Elektronik lagern sicher im RetailStore. 
Per Smartphone oder Touchdisplay wählen Kunden ihre 
Wunschartikel aus und erhalten sie automatisch an ei-
nem Ausgabefenster. Bezahlt wird kontaktlos an einem 
integrierten Bezahlterminal. 

U R BA N  S O L U T I O N  2

Neues Einkaufserlebnis rund um die Uhr mit 
RetailStore

Der RetailStore lässt sich perfekt in die urbane Inf-
rastruktur integrieren, beispielsweise in bestehende 
Stores, auf Parkplätzen oder öffentlichen Flächen wie 
einem Universitätscampus und ermöglicht ein bequemes 
Einkaufen rund um die Uhr, egal ob zu Fuß, per Fahrrad 
oder Elektroroller. Zu regulären Ladenöffnungszeiten ist 
der RetailStore ein Hingucker und Magnet für technik- 
affine Kunden und entlastet Mitarbeiter von Kassen-
tätigkeiten oder dem Nachräumen von Regalen. Im 
Self-Service-Betrieb gibt RetailStore die Möglichkeit, die 
Öffnungszeiten zu verlängern und gleichzeitig Personal-
kosten zu sparen und attraktivere Arbeitszeiten für Mit-
arbeiter zu bieten. So lassen sich mit dem Einsatz intel-
ligenter Robotik Wünsche von Konsumenten, Retailern 
und Handelsangestellten vereinen. 

Effizient und nah am Kunden mit Micro Fulfillment
Gerade im städtischen Raum muss alles schnell gehen– 
auch der Lebensmitteleinkauf. Deswegen bestellen im-
mer mehr Menschen ihre Lebensmittel online und lassen 
sich diese nach Hause liefern oder holen sie, beispiels-
weise am Heimweg von der Arbeit, ab. Mit einem Micro 
Fulfillment Center (MFC) gelingt es, diesen Service effi-
zient und einfach zu integrieren. Ein MFC nutzt die Inf-
rastruktur eines bestehenden Supermarktes, in den ein 
automatisiertes Mini-Lagersystem für die Abwicklung 
der Onlinebestellungen integriert wird. 

U R BA N  S O L U T I O N  1

Mehr über 

Automatisierung für 

urbane Räume gibt es 

im EHI Podcast zum 

Nachhören

Der Vorteil eines MFC liegt auf der Hand: Dank dichter 
Lagerung kann auf reduzierter Fläche das volle Waren-
spektrum angeboten werden. In kürzester Zeit stehen 
die Bestellungen für die unterschiedlichen Zustell- und 
Abhol-Optionen bereit: Von der Hauszustellung umwelt-
schonend per Fahrradkurier, Curb-Side-Pick-Up oder 
24/7-Schließfächer. Weltweit setzen bereits zahlreiche 
Unternehmen wie Woolworths in Australien, Albertsons in 
den USA oder Intermarché in Frankreich auf innovatives 
Micro Fulfillment, um optimalen Service und maximale 
Effizienz im Fulfillment im urbanen Raum zu ermöglichen.

Intermarché setzt in Paris und Lyon auf MFCs. Jeder 
Standort kann 1.000 Aufträge pro Stunde bearbeiten. 

Ein Auftrag kann bis zu 40 Artikel aus 4 
Temperaturzonen enthalten. Das Liefer-
fenster beträgt 2 Stunden. 

Kunden können aus unterschiedlichen 
Zustelloptionen wählen: Drive-in bei 
Wunschfiliale, 24/7-Schließfach oder 
Hauszustellung. 

C L I C K  M E 

C L I C K  M E 
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INSTANT  
AUTOMATION
3 Lösungen für den ultraschnellen 

Start in die Automatisierung

Unsicherheit in der Geschäftswelt ist ein allgegenwärtiger Faktor: 
Wechselnde Umwelt- und Marktsituationen, Kostendruck und 

Personalmangel bestimmen den Alltag. Mit dem Einsatz von intelligenten 
Warehouse-Robotics-Lösungen können Unternehmen diesen 

Herausforderungen die Stirn bieten. Zunehmend ist hier eine schnelle 
und einfache Lösung gefragt, um Kosten und Durchlaufzeiten zu senken 

sowie Flexibilität und Wirtschaftlichkeit zu steigern. Für alle, die sich 
einen Schnellstart in die Automatisierung wünschen, haben wir eine Reihe 

von Lösungen entwickelt, mit denen Unternehmen bereits innerhalb von 
wenigen Monaten die Vorteile von Robotik genießen.

Hochleistungslagersystem in Rekordzeit: 
PickEngine
Ein Automatisierungsprojekt für höhere Performancean-
sprüche nimmt auch mehr Zeit in Anspruch? Schneller – 
nämlich in unter 6 Monaten Realisierungszeit – geht 
es mit PickEngine. Das leistungsstarke, automatische 
Lagersystem mit Ware-zu-Person-Arbeitsplätzen und 
Steuersoftware kommt als Komplettpaket inklusive  
Lifecycle-Management und ist die perfekte Lösung für 
Unternehmen, die ihr Fulfillment automatisieren möchten 
oder eine rasche Kapazitätserweiterung benötigen.

Booster für Ihre Lagerprozesse
Das Geheimnis hinter der schnellen Realisierungszeit 
von PickEngine? Ein hoher Standardisierungsgrad und 
erprobte, ausgereifte Automatisierungstechnologie ma-
chen PickEngine besonders schnell einsatzbereit. 

Dank der modularen Bauweise lässt sich PickEngine auf 
Ihren Bedarf optimal anpassen: 

1/ Store Module: Regalsystem mit Lagerbehältern und 
schnellen Lagerrobotern.
2/ Pick Module: Ergonomische Ware-zu-Person-Arbeits-
plätze für Order Fulfillment, Decanting etc.
3/ Smart Module: Umfassende Steuersoftware und 
Lagerbestandsverwaltung.

Mehrere PickEngine-Module können aneinandergereiht 
oder auch erst später bei Bedarf hinzugefügt werden. Pro 
Stunde können bis zu 5.000 Aufträge bearbeitet werden. 
So bleibt PickEngine eine zukunftssichere, automatische 
Lagerlösung auf viele Jahre.  

INSTANT 
AUTOMATION 

CHECK
PickEngine

UMSETZUNGSGESCHWINDIGKEIT: 
in weniger als 6 Monaten 

EINSATZBEREICH: 
Order Fulfillment, Decanting

BAULICHE ANFORDERUNGEN: 
5,5 m x 10 m (B x H), Länge zwischen 35– 80 m

LAGERBEHÄLTER: 
600 x 400 x 320 mm

NUTZLAST: 
bis 30 kg

SPECIAL: 
Flexibel skalierbare Anzahl an PickEngine-Modulen 
und frei wählbare Anzahl an Lagerrobotern für Leis-
tung nach Maß. 
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Interne Transporte mit AMR-Flotte optimieren: 
Open Shuttle
Interne Transportprozesse spielen in Lager und Produk-
tion eine große Rolle, denn sie stellen den Warenfluss 
sicher und verbinden einzelne Orte miteinander. Unsere 
autonomen mobilen Robotern (AMR), die Open Shuttles, 
automatisieren diese internen Transporte und bieten die 
Möglichkeit flexibel und blitzschnell auf neue Anforde-
rungen zu reagieren. Die Integration einer AMR-Flotte in 
Ihre bestehende Prozesse lässt sich in der Regel in unter 
6 Monaten umsetzen. 

Roboter-Lagersystem für schnelles Wachstum: 
Open Shuttle Store
Viele Unternehmen stehen heute vor der Herausforde-
rung, dass die verfügbare Lagerfläche knapp ist und die 
Kapazitäten besser heute als morgen aufgestockt wer-
den müssten. Andere wiederum kämpfen mit sich stän-
dig ändernden Anforderung an Lagergröße und Leistung. 
Hier ist eine schnelle Lösung gefragt – nur wie? Zum Bei-
spiel mit dem Roboter-Lagersystem Open Shuttle Store.
Mit einer Liefer- und Umsetzungszeit von 6 Monaten ge-
lingt der schnelle Start in die Automatisierung. 

Ideal für den Start in die Automatisierung 
Open Shuttle Store ist der ideale Begleiter von Anfang 
an. Das System ist bereits bei niedrigen Performance-
anforderungen effizient einsetzbar. Die flexible Bauwei-
se ermöglicht es, Open Shuttle Store mit dem eigenen 

Business mitwachsen zu lassen und schrittweise zu er-
weitern. Das innovative Roboter-Lagersystem besteht 
aus 3 Bausteinen, die sich schnell und einfach an Ihren 
individuellen Bedarf und die baulichen Gegebenheiten 
anpassen lassen.
 
1/ Store Units: 
Lagerplatz nach Maß dank flexibler Regalmodule. 
2/ Store Bots: 
Intelligente Lagerroboter sorgen für den Durchsatz, den 
Sie brauchen. 
3/ Exchange Stations: 
Übergabestellen, an denen Ladungsträger zur weiteren 
Bearbeitung zur Verfügung gestellt werden. 

INSTANT 
AUTOMATION 

CHECK
Open Shuttle  

Store

EINSATZBEREICH:  
Innerbetrieblicher Transport, Versorgung von Arbeits-
plätzen, Produktionslinien und Kanban- oder Durch-
laufregalen, Unterstützung im Kommissionierprozess, 
Anbindung zu automatischen Lagersystemen und 
Ergänzung zu bestehender (Paletten-)Fördertechnik, 
Sonder- und Eiltransporte

LADUNGSTRÄGER: 
Behälter, Kartons, Trays und Tray-Stapel, Paletten, 
Sonderladungsträger

STEUERUNG: 
Universelles Flottenkontrollsystem KiSoft FCS zur 
Steuerung der AMR-Flotte

NUTZLAST: 
max. 120 kg für Behälter, 1.300 kg für Paletten

SPECIAL: 
Nahtlose Integration in innerbetrieblichen Verkehr, 
optimale Personensicherheit

UMSETZUNGSGESCHWINDIGKEIT: 
in weniger als 6 Monaten 

BAULICHE ANFORDERUNGEN: 
keine baulichen Maßnahmen erforderlich INSTANT 

AUTOMATION 
CHECK

Open Shuttle 

UMSETZUNGSGESCHWINDIGKEIT: 
6 Monate

EINSATZBEREICH: 
Puffersystem, Ware-zu-Person-System

BAULICHE ANFORDERUNGEN: 
4 m Höhe, Systembreite und -länge unlimitiert

LADUNGSTRÄGER: 
Behälter 600 x 400 mit Höhen von 170–400 mm

NUTZLAST: 
bis 35 kg pro Behälter

SPECIAL: 
Wächst flexibel mit Ihren Anforderungen

Neuer Schwung für Transportprozesse 
Eine AMR-Flotte mit Open Shuttles ist vielseitig einsetz-
bar und kann ohne bauliche Maßnahmen einfach instal-
liert werden. Das macht die Open Shuttles zur idealen 
Lösung, um bestehende automatisierte oder manuelle 
Systeme mit modernster Robotik nachzurüsten. Die 
smarten AMR übernehmen Transportaufträge für unter-
schiedliche Ladungsträger, wie Behälter, Kartons oder 
Paletten. Die Leistung lässt sich einfach und präzise ska-
lieren, zum Beispiel um Peak-Zeiten besser abzufedern. 
Über das intelligente Flottenkontrollmanagement lassen 
sich neue Fahrwege, Prozesse oder Arbeitsstationen 
schnell und einfach simulieren und ändern.
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ANERKENNUNG
INNOVATION

GEN Z

FLEXIBILITÄT
FREIHEIT

HAPPY WORK DAYS
Digitale Tools steigern Mitarbeiterzufriedenheit 

und Produktivität

Wie begeistere ich Fachkräfte für mein Unternehmen? Wie rüste 
ich den Betrieb für die Anforderungen der neuen Generation an 
Arbeitskräften? Was wollen Mitarbeiter wirklich? Diese Fragen 

beschäftigen Logistikunternehmen mehr denn je. Die gute Nachricht 
ist, Unternehmen können sich auch in herausfordernden Zeiten wie 

diesen als attraktive Arbeitgeber auszeichnen. Innovation, Flexibilität 
und Anerkennung sind einige der Werte, die immer mehr an Bedeutung 
gewinnen. Smarte digitale Tools helfen dabei, dass diese Werte auch 
in der täglichen Arbeit ankommen und Mehrwert für Mitarbeiter und 

Betrieb stiften. 

Neue Zeiten bringen neue Anforderungen

Digitale Tools sorgen für modernes Image

Der Job als Statussymbol hat ausgedient. Mit der 
Gen Z – geboren ab 1995 – ist eine neue Generation am 
Arbeitsmarkt angekommen, die sich an anderen Werten 
in der Arbeitswelt orientiert und auch viel schneller be-
reit ist, den Arbeitgeber zu wechseln, wenn gewisse Er-
wartungen nicht erfüllt sind: Flexibilität, der tiefere Sinn 
in der eigenen Arbeit und auch der Einsatz modernster 
Technologien übertrumpfen mittlerweile in vielen Be-
reichen Aspekte wie die Entlohnung oder Loyalität dem 
Arbeitgeber gegenüber. Das stellt vor allem Unterneh-
men, die ohnehin schon mit Fachkräftemangel konfron-
tiert sind, vor neue Herausforderungen. Wie können nun 
Kontinuität, Qualität und Kundenservice im Angesicht 
dieser neuen Arbeitnehmerwünsche sichergestellt wer-
den? Speziell im volatilen Logistikumfeld liefern neueste 
Technologien und intelligente Software eine Antwort. 

Studien belegen, dass lebenslanges Lernen und das 
Ausprobieren neuer Technologien nicht nur bei der Gen Z 
hoch im Kurs stehen. Auch Personen in den Altersgrup-
pen bis 55 Jahre schätzen es, wenn das Unternehmen, 
für das sie arbeiten, innovative Technologien einsetzt 
und assoziieren dies mit einer modernen Firmenkultur. 
Vor allem die Nutzung von Smartphone-Apps ist in allen 
Altersgruppen üblich und beliebt. Es ist also nur nahe-
liegend, auch für die Gestaltung und Organisation von 
Arbeitsabläufen auf praktische Apps zu setzen. Eine 
Möglichkeit dafür bietet die teamAPP, mit der Schicht-
pläne direkt am Handy zur Verfügung gestellt werden. 
Mitarbeiter können beispielsweise ihren Urlaub einfach 
und mobil beantragen. Doch die App spricht nicht nur die 
technologieaffinen Mitarbeiter an, sondern ermöglicht 
auch mehr Selbstbestimmung und Flexibilität in der Ein-
teilung der Arbeit und stellt sicher, dass alle Leistungs-
ziele erfüllt werden. DIGITALE TOOLS
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Digitalisierung bringt Erfolgserlebnisse
Was brauchen Logistikmitarbeiter noch, um gute Leis-
tung zu erbringen? Laut einer Umfrage stehen An-
erkennung und Erfolgserlebnisse hoch im Kurs. Wie 
gelingt es in Produktion, Logistik und Fulfillment, wo 
hoher Zeit- und Leistungsdruck häufig den Alltag be-
stimmt, ein solches Arbeitsklima zu schaffen? „Eine 
Möglichkeit ist die Integration von intelligenten, di-
gitalen Arbeitsplätzen, wie unseren ivii smartdesk. 
Dieser unterstützt mit Bilderkennung und künstli-
cher Intelligenz den Arbeitsprozess. Gamification- 
Ansätze verschaffen den Mitarbeitern ein direk-
tes Erfolgserlebnis und erleichtern das Lernen“, 
erklärt Peter Stelzer, CEO von ivii. Das Unternehmen der 

Effiziente und zuverlässige Teileprüfung im Wareneingang und  
Warenausgang. Der ivii smartdesk nutzt künstliche Intelligenz und 
schafft ein topmodernes und motivierendes Arbeitsumfeld. 

Mobile Apps wie die teamAPP von redPILOT unterstützen Flexibilität und Selbstbestimmung in der Arbeit und stellen sicher, dass für die 
Schichten immer die passenden Mitarbeiter zur Verfügung stehen. 

Digitale Tools bieten das gewisse Extra

Flexibilität als Schlüssel zur Zufriedenheit
Flexibilität steht für viele Mitarbeiter ganz oben auf 
der Wunschliste an ihre bestehenden oder zukünftigen 
Arbeitgeber. Mehr Flexibilität gilt auch als eine der wirk-
samsten Maßnahmen, um die Fluktuation zu senken. 
Studien zu Folge übertrifft Flexibilität die Vergütung  – 
sowohl bei der Rekrutierung als auch bei der Bindung von 
Mitarbeitern. Eine Möglichkeit für Logistikunternehmen 
wäre, diese Anforderungen durch flexible Schichtmodel-
le, kürzere Arbeitszeiten oder abwechslungsreiche Tä-
tigkeiten zu erfüllen. Doch wie lässt sich die geforderte 
Flexibilität mit abzuarbeitenden Auftragsmengen ver-
einbaren? Auch hier kommen smarte Apps ins Spiel: Die 
teamAPP ergänzt um den PLANNER. Die Kombination 
von teamAPP und PLANNER bringt den Wunsch nach 
flexiblerer Arbeitseinteilung mit den Leistungszielen und 
Auftragsmengen, die es zu bearbeiten gilt, zusammen. 
Die Mitarbeiter geben in der teamAPP ihre Wunsch-
arbeitszeiten bekannt, der redPILOT PLANNER führt 
diese Information mit den Auftragsdaten zusammen,  

Auch bei voranschreitender Automatisierung bleiben 
Mitarbeiter ein zentraler Teil in Logistikprozessen und für 
Unternehmen. Die Nutzung digitaler Tools kann den Fak-
tor Mensch im industriellen Umfeld unterstützen – nicht 
aber ersetzen.  Das Rennen um die besten Mitarbeiter 
werden jene Unternehmen machen, die sich schnell an 
die neuen Gegebenheiten anpassen. Smartphone Apps, 
neue Technologien oder intelligente Software können 
ein Ansatz sein, um das Arbeitsumfeld in der Logistik 
attraktiver zu gestalten.

generiert automatisch einen passenden Schichtplan. So 
machen smarte Apps die Personalplanung effizienter 
und genauer. Auch die Zusammenarbeit und Kommuni-
kation zwischen Schichtleitern und Personalleasingfir-
men wird einfacher.

KNAPP-Gruppe ist spezialisiert auf solche futuristischen 
Arbeitsplätze für industrielle Anwendungen, die den Mit-
arbeitern das Arbeiten erleichtern und gleichzeitig Leis-
tung und Qualität in den manuellen Prozessen heben. So 
können zum Beispiel Artikel ohne Artikelnummer oder 
Barcode in Echtzeit identifiziert oder geprüft werden. 
Das Erfolgserlebnis kommt prompt: Ist alles korrekt, 
gibt das System grünes Licht. Dies erspart viel Aufwand, 
zum Beispiel im Wareneingang beim Erfassen der Waren 
oder im Warenausgang bei der abschließenden Kontrol-
le. „Mithilfe unseres ivii smartdesk haben die Mitarbei-

ter immer die Sicherheit, dass sie alles richtig gemacht  
haben“, freut sich Peter Stelzer. Die Bedienung ist so ein-
fach wie die einer Smartphone-App. Speziell neue oder 
unerfahrene Mitarbeiter lernen durch die Interaktion mit 
dem System schnell, alle Arbeitsschritte korrekt auszu-
führen und rasch mit dem erforderlichen Arbeitstempo 
mitzuhalten. „Wir nennen diesen Ansatz Qualification 
as a Service – damit ermöglichen wir Unternehmen, aus 
einem anderen Pool an Arbeitskräften zu rekrutieren und 
Menschen, sich beruflich komplett neu zu orientieren und 
das ohne eine lange Ausbildung“, ergänzt Peter Stelzer.

I V I I . E U R E D P I L OT. C O M



Nicht nur der Lebensmittel-E-Commerce hat in den letzten Jahren 
einen starken Aufschwung erfahren. Auch der stationäre Handel spielt 
in der Lebensmittel-Supply-Chain eine wichtige Rolle. Die Top 10 der 
Food Retailer zeigen weltweit mit mehr als 62.000 niedergelassenen 

Filialen auf. Die Herausforderungen dabei sind vielfältig und bringen die 
traditionellen Lebensmittellager zunehmend an ihre Grenzen. Mit der 

vollautomatischen Roboterpalettierung mit RUNPICK – kurz für Robotic 
Universal Picker – erklimmen Sie neue Höhen in Ihrer  

Lebensmittel-Logistik.

IN NEUE HÖHEN
MIT ROBOTIK

Vollautomatische Belieferung im Lebensmittelhandel
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Die vollautomatische Roboterlösung RUNPICK überwin-
det diese Herausforderung mithilfe von Mehrfachpicks 
mit Leichtigkeit. RUNPICK kombiniert in nur einem Ab-
lagezyklus mehrere unterschiedliche Gebinde und bildet 
auch gemischte Lagen. Dies ermöglicht höchste Durch-
sätze und steigert die Performance gegenüber bestehen-
den Systemen. Ein zusätzlicher Vorteil ist das automa-
tische Fehlerhandling. Unser Roboter kann im Fehlerfall 
bestimmte Störungen selbst lösen. Zum Beispiel werden 
fehlerhafte Artikel selbstständig ausgeschleust und die 
Software berechnet die bereits aktiven Aufträge neu. Auf 
diese Weise kann die automatische Kommissionierung 
fortgesetzt werden.

Auch hier hat RUNPICK dank intelligenter und spezia-
lisierter Software die Nase vorn. Die KiSoft-Software 
übermittelt alle Anweisungen an das Gesamtsystem. Die 
benötigten Gebinde, ihre Reihenfolge und Position am 
Zielladungsträger werden von der Software festgelegt.  
Damit RUNPICK perfekt stapeln kann, wird von KiSoft 
eine Packmusterberechnung durchgeführt: Die Grundla-
ge dafür sind perfekt verwaltete Stammdaten. So erhält 
RUNPICK alle relevanten Informationen, um den Auftrag 
vollautomatisch zusammenzustellen. KiSoft legt auch 
die Bewegungen des Roboterarms fest und sichert eine 
hohe Performance und schonendes Artikelhandling. 

1/ Verkürzte Lieferintervalle  
und schnelle Auftragserfüllung 

3/ Gleichbleibend hohe Qualität 
in der Auftragserfüllung

Größe, Lage, Store-Layout und Sortiment weichen je nach 
Filiale voneinander ab. Um bei der Befüllung der Regale 
möglichst viel Zeit zu sparen, muss die Lieferung an den 
Shop angepasst sein. Auch bei dieser Herausforderung 
punktet RUNPICK mit intelligenten Packalgorithmen und 
wählbaren Kommissionierkriterien. Daneben spielt auch 
die Fähigkeit, unterschiedlichste Verpackungstypen bear-
beiten zu können, eine wesentliche Rolle. Die Berechnung 
übernimmt unsere Software KiSoft Pack Master. So ent-
stehen perfekt angepasste Auftragspaletten, in optimaler 
Dichte, Stabilität und Zusammensetzung. Auch eine phy-
sische Artikelgruppierung ist möglich. Das bedeutet, auf 
einem Zielladungsträger können beispielsweise Artikel 
für nur eine bestimmte Regalgasse platziert werden. Das 
resultiert in einer deutlichen Zeit- und Kostenersparnis. 

Unsere vollautomatische Roboterlösung RUNPICK über-
nimmt körperlich schwere Tätigkeiten für die Mitarbeiter 
und zeigt sich damit auch auf der Zielgeraden noch fit. 
Bei Bedarf bringt RUNPICK auch 24/7 Höchstleistungen. 
Dank der Vollautomatisierung wirken Lebensmittelhänd-
ler mit der RUNPICK-Lösung dem Arbeitskräftemangel 
entgegen: Mitarbeiter aus dem Palettierprozess können 
in anderen Bereichen des Lagers eingesetzt werden, die 
Zufriedenheit der Mitarbeiter steigt durch die geringere 
körperliche Belastung – gleichzeitig sinken durch den 
Einsatz von RUNPICK die Personalkosten.

2/ Unterschiedliche Filialstrukturen 4/ Arbeitskräftemangel und körperliche Belastung

Auf dem Weg zur effizienten Filialbelieferung 
gibt es zahlreiche Etappen zu meistern: 
RUNPICK nimmt diese sportliche Herausforderung an 
und macht Sie zum Champion Ihrer Lieferkette. 

1/ LIEFERINTERVALLE
Mehr Leistung durch Mehrfachpicks, 

gemischte Lagen, intelligentes 
Fehlerhandling

2/ FILIALSTRUKTUREN
Individuelle Layouts, wählbare 
Kommissionierkriterien, stabile  

Paletten, Zeit- und Kostenersparnis

3/ QUALITÄT, EFFIZIENZ
UND LEISTUNG 

Vollintegrierte Spezialsoftware,
 intelligente Packmusterberechnung

4/ ARBEITSKRÄFTEMANGEL
24/7 Höchstleistung mit  

Vollautomatisierung
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„DIE LOGISTIKSYSTEME DER ZUKUNFT 
WERDEN AUTONOM ENTSCHEIDEN, WELCHE 
SERVICES ZU WELCHEM ZEITPUNKT UND IN 
WELCHEM AUSMASS EINZUSETZEN SIND.“

– Manfred Fuchs 
Vice President International Customer Service 

KNAPP

Moderne, automatisierte Logistiksysteme erfordern ein modernes 
Servicekonzept. Während Services früher nur auf die technische 

Verfügbarkeit ausgelegt waren, müssen sie heutzutage wesentlich mehr 
leisten. Genau hier kommen unsere digitalen Tools ins Spiel: Manfred 
Fuchs, Vice President International Customer Service bei KNAPP wirft 

einen Blick darauf, wie sich die Anforderungen im Service verändert 
haben und stellt eine Auswahl unserer digitalen Werkzeuge vor.

AUSBLICK IN DIE  
SERVICE-ZUKUNFT

Digitale und intelligente Systembetreuung

Wie wird sich die Systembetreuung Ihrer Meinung nach 
verändern?
Manfred Fuchs:
Damit unsere Kunden die außerordentlich hohen Wachs-
tumsziele erreichen, die notwendig sind, um den aktu-
ellen und zukünftigen Marktanforderungen gerecht zu 
werden, müssen Systemanalysen wie auch das Service-
portfolio deutlich erweitert werden. Zukünftig wird die 
umfassende Systembetreuung nicht nur auf die techni-
sche Verfügbarkeit beschränkt sein, sondern auch die 
aktuelle Systemleistung und Gesamtsystemauslastung 
inklusive der Qualität der Betriebsabläufe im ganzen La-
ger mitberücksichtigen. Die Optimierung und Ausbalan-
cierung dieser 4 Parameter bestimmen letztendlich den 
Erfolg jeden Geschäftsfalles. 

Wie reagiert KNAPP auf diese Veränderungen?
Manfred Fuchs: 
Wir ergänzen das traditionelle Serviceportfolio wie Er-
satzteillieferungen, Reparaturen, Service Desk, Wartun-
gen, Einsätzen vor Ort, Schulungen etc. Dies geschieht 

mit einer vollkommen neuen Generation an digitalen 
Services, die eigens vom KNAPP-Service-Team entwi-
ckelt wurden. Um dieses moderne Servicekonzept opti-
mal zu nutzen, werden die Logistiksysteme der Zukunft 
autonom entscheiden, welche Services zu welchem Zeit-
punkt und in welchem Ausmaß einzusetzen sind. Dies 
ermöglicht es Betrieben, die vorab festgelegten Output-
Ziele eines Lagers zu erreichen. Das neu entwickelte 
und angepasste Tool-Paket schafft die Erreichung der  
Output-Ziele durch die Bereitstellung aktueller Daten 
und Informationen über den technischen und logisti-
schen Zustand aller betrieblichen Komponenten und 
Lagerprozesse. 

Welche digitalen Service Tools sind neu im Portfolio?
Manfred Fuchs: 
Die digitalen Tools sind Teil der KiSoft-Produktfamilie 
von KNAPP. Dazu gehören unter anderen Condition Mo-
nitoring, KiSoft CMMS (Computerized Maintenance
Management System), KiSoft Analytics, Ersatzteilma-
nagement, Knowledge Data Bank sowie digitale Tools für 

Personalmanagement und Qualitätssicherung. Sie sind 
vollständig im System integriert und steuern bedarfs-
orientiert alle erforderlichen Serviceleistungen. Durch 
laufendes Monitoring des Logistiksystems und seiner 
Prozesse sind Abweichungen von festgelegten Grenz- 
oder Schwellwerten umgehend erkennbar. Um unnöti-
ge Ausfallzeiten zu vermeiden, werden präventive und 
prädiktive Korrekturmaßnahmen zeitgerecht ergriffen. 
 

Welche Vorteile ergeben sich aus den neuen Tools? 
Manfred Fuchs: 
Die Vorteile dieses Ansatzes sind vielfältig: Senkung der 
Gesamtkosten des Betriebs durch die Reduktion von 
Personaleinsatz, Leerlaufzeiten, Rücksendungen und 
Betriebskosten. Gleichzeitig steigen Systemleistung 
und Kundenzufriedenheit dank korrekter und pünktlicher 
Lieferungen, was sich in einem höheren Umsatz und Ge-
winn für die einzelnen Geschäftsfälle widerspiegelt.

Vielen Dank für das Gespräch!

Condition Monitoring:
Umfassende Datenerfassung im laufenden 

Anlagenbetrieb mittels Sensorik

KiSoft SCADA:
Visualisierung von Echtzeit-Maschinenstati 

der Gesamtanlage sowie Detailstati auf 
Komponentenebene (Laufzeiten, Schaltzyklen, etc.)

KiSoft CMMS:
Bestmöglicher Anlagenbetrieb durch 

effizientem Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsmanagement 

redPILOT Operational Excellence Solution: 
Umfassendes Tool zur Ressourcenplanung 

und -optimierung

KiSoft Analytics:
Big-Data-Lösung zur Analyse bzw. 

Visualisierung des Anlagenzustands sowie zur 
Optimierung des gesamten Logistiksystems

DIGITALE SERVICE TOOLS 
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Software ist ein wesentlicher Faktor in der Automatisierung und vernetzt 
Waren, Prozesse, Menschen und Orte entlang der Wertschöpfungskette. 

Digitalisierung und vor allem die Vorteile, die daraus entstehen – wie 
Kosteneinsparungen, Transparenz und Überblick über alle Prozesse – 
sind aus modernen Wertschöpfungsketten nicht mehr wegzudenken. 

Daher nehmen wir 4 aktuelle Trends von WMS über Analytics bis hin zu 
Machine Learning unter die Lupe. 

DIGITALE TRENDS 
IN DER LOGISTIK 

4 Softwaretrends für erfolgreiche Wertschöpfungsketten

Die beste Automatisierungslösung ist nur so gut wie 
ihre Stammdaten. Für einen optimalen Einsatz brauchen 
Roboter, Shuttle und Co. umfassende und vielseitige 
Daten. Hier liegt die Crux: Die Waren kommen von ver-
schiedenen Lieferanten mit qualitativ unterschiedlichen 
Informationen – in der Regel müssen Stammdaten auf-
wendig händisch mit hohem Ressourceneinsatz und 
Fehleranfälligkeit erfasst werden. Abhilfe schafft hier 
die Software KiSoft Genomix, wie Patrick Hörmann, Lei-
ter Lagerwesen beim Lebensmittelhändler SPAR bestä-
tigt: „Durch KiSoft Genomix und den Multiscan sparen wir 
uns rund 90 Prozent der Stammdatenpflege.“ 

Realisiert in einer Template-Variante sind skalierbare 
Warehouse-Management-Systeme (WMS) an mehreren 
Standorten ausrollbar. Basierend auf einer Analyse aller 
logistischen Prozesse der ausgewählten Läger werden 
Standardabläufe wie individuelle logistische Anforde-
rungen in einem maßgeschneiderten Template vereint. 
Neben einer effizienten WMS-Einführung ist dieser 
Ansatz zudem flexibel, um auf zukünftige Markt-, Ge-
schäfts- oder Standortveränderungen zu reagieren. „Mit 
SAP® EWM-Templates haben wir bisher in diversen Bran-
chen von Healthcare bis Retail Roll-outs in einem Umfang 
von 4 bis zu rund 50 Lägern abgewickelt“, erklärt Gerald 
Lassau, Geschäftsführer KNAPP IT Solutions GmbH.

Die richtige Planung von Kapazitäten sowohl im Normal-
betrieb als auch bei hoher Auslastung ist essenziell. Mit 
den richtigen Lösungen sind auch Verkaufsspitzen wie 
am Black Friday bewältigbar. Predictive Analytics-Tools 
wie unser KiSoft Analytics schaffen Struktur und Trans-
parenz für solche Spitzenzeiten. So lernen Sie Peaks vo-
rausschauend abzufedern. „KiSoft Analytics ist für uns 
genau das richtige Tool. Wir können tief in Echtzeit-Daten 
einsteigen und die Daten sind optisch ansprechend auf-
bereitet. KiSoft Analytics hilft uns dabei, rasch und da-
tenbasiert die richtigen Entscheidungen zu treffen“, sagt  
Oliver Kraftsik, Vice President International Logistics 
beim Lifestyle und Fashion-Retailer ASOS.

Echtzeitdaten sind ein Schlüssel, um Logistik- und Trans-
portprobleme auszugleichen. Kwizda Pharmahandel 
sieht in einem Versand-Cockpit sämtliche Daten rund 
um ihre Touren und Flotten. „In SAP® EWM by KNAPP 
können wir dank Track&Trace unsere Touren mittels Goo-
gle Maps transparent von unseren Lagern bis zum Liefer-
ort verfolgen“, sagt Thomas Brosch, Geschäftsführer, 
Kwizda Pharmahandel GmbH. Auch in unserer KiSoft-
Suite findet sich mit KiSoft Delivery Management eine 
Lösung, die optimale Routen findet und laufende Trans-
porte automatisch neu verplanen kann.

WMS-Templates
T R E N D  1

Tracking und Transportmanagement
T R E N D  3

Datenwertschöpfung
T R E N D  4

Predictive Analytics, AI & Machine Learning
T R E N D  2
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Wenn es darum geht, das Vertrauen von Kunden zu gewinnen, sind 
schneller Versand und schnelle Lieferung von höchster Bedeutung für 
den US-amerikanischen Retailer Walmart. Aktuell werden 31 spezielle 

E-Commerce Fulfillment Center (FC) und 4.700 Filialen genutzt, um 
Onlinebestellungen möglichst schnell zu bearbeiten.  

Doch damit nicht genug. 

EINE NEUE ÄRA 
Walmarts Fulfillment Center der  

nächsten Generation

Von 12 auf 5 Prozessschritte
Walmart läutet eine neue Ära des Fulfillments ein, um 
die Erwartungen seiner Kunden noch weiter zu über-
treffen. Zusammen mit KNAPP soll dieses Ziel durch 
4 Fulfillment Center der nächsten Generation erreicht 
werden, die für Walmart die ersten ihrer Art sein wer-
den. Diese FCs bestehen aus automatischen Lagersys-
temen mit besonders hoher Lagerdichte. Der vormals  

12-stufige Prozess wurde auf nur 5 Schritte vereinfacht. 
Dadurch entstehen zahlreiche Vorteile, wie zum Beispiel 
mehr Komfort für die Mitarbeiter bei der Auftragsbearbei-
tung oder verdoppelte Lagerkapazität für das Sortiment – 
außerdem kann die doppelte Anzahl von Kunden- 
bestellungen pro Tag bearbeitet werden. 

SO SIEHT DER 5-STUFIGE 
FULFILLMENT-PROZESS AUS 

Entladen: Mitarbeiter entladen 
die LKWs und legen die Boxen 
mit Waren auf ein Förderband, 

auf dem sie zum Wareneingang 
transportiert werden.

STUFE 3

Wareneingang: Die Waren 
aus den Boxen werden in 

Lagerbehälter aufgeteilt und 
in ein riesiges, automatisiertes 

Lagersystem eingelagert.

STUFE 5

Kommissionieren: Wird eine 
Bestellung aufgegeben, holt 
das System diese Behälter 

vollautomatisch und transportiert 
sie zu einem Mitarbeiter für die 

Kommissionierung.

STUFE 2

Versenden: Die fertige 
Bestellung wird anschließend 

automatisch verklebt, etikettiert 
und in die vorgesehene 

Versandzone weitergeleitet.

Verpacken: Gleichzeitig 
wird eine maßgeschneiderte 
Verpackung erzeugt, die den 
genauen Abmessungen der 

Bestellung entspricht.

STUFE 4

STUFE 1

C L I C K  M E
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Ihr automatisches  
Lagersystem in Bestzeit
Ihr Geschäft wächst rasch und die Auftragszahlen steigen?  
Sie benötigen rasch Kapazitäten? Wir liefern Ihnen die 
Leistung, die Sie brauchen.

Modulares  
System

Live in unter 
6 Monaten

Bis zu 5.000  
Zeilen pro Stunde

Interesse geweckt?  

Ihr Ansprechpartner

bei KNAPP berät 

Sie gerne!

IMPRESSUM:
Marketing KNAPP AG | Österreich 

marketing@knapp.com
knapp.com

Uns bei KNAPP ist die Gleichberechtigung aller  
Menschen sehr wichtig. Gleichzeitig leben wir den  

Grundsatz making complexity simple: Daher 
wurde im Sinne der besseren Lesbarkeit unserer 
Informationen auf das Gendern verzichtet. Dies 
impliziert keinesfalls eine Benachteiligung und  

schließt immer gleichermaßen alle Geschlechter ein.  
Wir danken für Ihr Verständnis.

pickengine.com
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